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Verhandlungsvergabe ohne Teilnahmewettbewerb (§§ 8, 12 UVgO) 
 
Aufforderung zur Abgabe von Angeboten 

 
Angebote bitte an Auftraggeber: 
 
DGB Bildungswerk e.V. 
Bereich Nord Süd Netz / Projekt ‚Globales Lernen für Arbeitnehmende 2020-2022‘ 
Valerie Franze, Projektleitung / Heike Schulz, Sachbearbeitung 
Franz-Rennefeld-Weg 5 
40472 Düsseldorf 
 
E-Mail: valerie.franze@dgb-bildungswerk.de; heike.schulz@dgb-bildungswerk.de  

 
Leistungsbeschreibung 

 
Beratung und Schulung für die Social Media Redaktion für das Projekt ‚Globales Lernen für 
Arbeitnehmende‘ im November/Dezember 2021 
 
 
Das Ziel der Social Media Kommunikation ist, durch die Platzierung von Content Clicks auf Artikel unserer 
Website und ferner Downloads von Publikationen und Newsletteranmeldungen zu erreichen. Außerdem 
möchten wir das Projekt in seiner Vielfalt präsentieren und zur Verbreitung der Projektthemen beitragen. Die 
Zielgruppe sind Arbeitnehmende, ihre Interessevertreter_innen, Gewerkschafter_innen, politisch Interessierte, 
Multiplikator_innen in der politischen Bildungsarbeit; NRO/Gewerkschaften, politische 
Entscheidungsträgerinnen.  

 
- Beratung bei dem Aufbau von einer Social Media Strategie. 
- Beratung und Abstimmung von relevanten Faktoren für den erfolgreichen Start. 
- Beratung bei der Ableitung von Content der Projektthemen und Erstellung eines Redaktionsplans  
- Training im Umgang mit den Plattformen und der Veröffentlichung von Inhalten.  
- Beratung bei der Analyse und Herausarbeitung von Handlungsempfehlungen 
- Beratung zur grafischen Aufbereitung der Inhalte  
- Beratung bei dem Aufsetzen eines Reportings 

 
 
 

 
 
Aufteilung nach Losen 

 
Der Auftrag wird nicht auf einzelne Lose aufgeteilt. 

 
 
Form der Angebote u. Erklärungen / Nachweise, die für die Zulassung des Angebots bedeutsam sind  

 
 

Einreichung digital per email an valerie.franze@dgb-bildungswerk.de; heike.schulz@dgb-bildungswerk.de  
 

Notwendige Erklärungen / Nachweise (zusätzlich zu denen, die unten unter „Eignungs-/Zuschlagskriterien“ 
genannt sind), die dem Angebot beigefügt sein müssen: 
 

mailto:valerie.franze@dgb-bildungswerk.de
mailto:heike.schulz@dgb-bildungswerk.de
https://www.dgb-bildungswerk.de/weltweit/publikationen
https://www.dgb-bildungswerk.de/weltweit/publikationen/newsletter
mailto:valerie.franze@dgb-bildungswerk.de
mailto:heike.schulz@dgb-bildungswerk.de
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- Unterzeichnete MiLOG-Erklärung (eine selbstverpflichtende Erklärung zur Einhaltung des 
Mindestlohngesetzes), sofern anwendbar; und unterzeichnete Bieter_innen-Erklärung bzw. Erklärung zu 
„Ausschlussgründen“ (s.b. letzte Seite), kann mit dem Angebot erfolgen oder vor Beauftragung im Falle 
der Zuschlagserteilung. 

 
Nebenangebote 

 
Nebenangebote sind nicht zugelassen. Nicht zugelassene Nebenangebote werden von der Wertung 
ausgeschlossen. 

 
Fristen 

Fragen können per E-Mail an obige Ansprechpartner_innen bis zum 8.11.2021 gestellt werden.  
Einreichung der Angebote bis 10.11.2021 
Angebotsbindung bis 15.11.2021 
Sichtung und Zuschlagserteilung durch Auftraggeber bis 15.11.2021 

 
Eignungskriterien und deren Nachweis 

 
Berufliche Erfahrungen im Social Media Management / Social Media Redaktion (Erstellung von Inhalten, Pflege 
von Plattformen etc.) und Kenntnisse im Themenbereich des Projekts oder Fähigkeit sich in diese 
Einzuarbeiten. 
 

Nachweise im / mit Angebot 
- Detaillierte Beschreibung im Angebot (mehr hierzu unter „Zuschlagskriterien“);  
- Referenzen wenn möglich; 
- Arbeitsproben (mehr hierzu unter „Zuschlagskriterien“).  

 
 
Zuschlagskriterien 

1) Einschlägigkeit und Dauer der beruflichen Erfahrung im Bereich Social Media; Beratung und Schulung; 
Kenntnisse und Erfahrung im Bereich Non-Profit-Organisationen, Gewerkschaften, Bildungsinstitute; 
Kenntnisse und Erfahrungen zu einschlägigen Themen (internationale Zusammenarbeit, sozial-ökologische 
Transformation, Int. Gewerkschaftsbewegung, Demokratie, Nachhaltigkeit etc.) 
Und Qualität des Angebots 

 
2) Preis  

 
Verhandlungsverzicht 

 
Wir behalten uns vor, die Möglichkeit der Verhandlungsvergabe, auf Grundlage der Angebote in Verhand-
lungen einzutreten, nicht in Anspruch zu nehmen. 
 
Die eingereichten Angebote werden in diesem Fall ohne weitere Rücksprachen als endgültig und verbindlich 
angenommen.  

 
 
Vertrags-/Zahlungsbedingungen 

Rechnungsstellung an DGB Bildungswerk BUND e.V., Rechnungseingang, Franz-Rennefeld-Weg 5, 40472 
Düsseldorf oder per E-Mail an rechnungseingang@dgb-bildungswerk.de 
 
 

mailto:rechnungseingang@dgb-bildungswerk.de
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Ausschlussgründe 

 
Ausschlussgründe allgemein 
 
Angebote werden ausgeschlossen, wenn 
 

- sie nicht form- oder fristgerecht eingegangen sind 
- die geforderten Unterlagen nicht enthalten sind 
- sie unklare Änderungen an Eintragungen enthalten 
- sie Änderungen oder Ergänzungen an den Vergabeunterlagen enthalten 
- sie nicht die erforderlichen Preisangaben enthalten (sofern wesentlich) 

 
Nebenangebote werden ausgeschlossen, wenn sie nicht zugelassen wurden (siehe oben). 
 
Der Anbieter trägt das Risiko von Verspätungen bei Einreichung mittels Post- oder Kurierdiensten.  
 

 
 
Ausschlussgründe nach §§ 123 und 124 GWB 
 
Weiterhin werden Bieter ausgeschlossen, wenn sie gemäß GWB insbesondere 
 

a) strafrechtlich vorbelastet oder 
b) mit Steuern oder Sozialversicherung im Verzug sind, 

 
es sei denn, das Unternehmen weist nach, dass Ausgleichszahlungen, Aufklärung und Aufarbeitung erfolgt ist 
oder dies nicht erfolgt ist und seitdem fünf Jahre vergangen sind, 
 

c) gegen umwelt-, sozial- oder arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstoßen, 
d) zahlungsunfähig sind, ein Insolvenzverfahren oder ähnliches eingeleitet wurde, 
e) wettbewerbseinschränkende Tätigkeiten oder Interessenskonflikte vorliegen, 

 
es sei denn, das Unternehmen weist nach, dass Ausgleichszahlungen, Aufklärung und Aufarbeitung erfolgt ist 
oder dies nicht erfolgt ist und seitdem drei Jahre vergangen sind. 
 
Arbeitsrechtliche Verpflichtungen schließen das Mindestlohngesetz ein. 
 
Hierfür ist eine Eigenerklärung ausreichend: 
 
Hiermit erklären wir, dass keine Ausschlussgründe nach §§ 123 und 124 GWB vorliegen. 
 
 
 
________________________________________________________________________________ 
Anbieter/Organisation 
 
 
___________________________________                    ___________________________________ 
Ort, Datum                                                                       Unterschrift 
 

 


